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Mehr
Sicherheit
auf dem Platz
SV Barsinghausen regelt
Kinderschutz neu: Verhaltenskodex
für Trainer, Betreuer und
Funktionsträger

Barsinghausen. Die Fußball-
sparte des TSV Barsinghausen
hat ein umfassendesKinder- und
Jugendschutzkonzept einge-
führt, das ab sofort verbindlich
gelten soll. Der Verein orientiert
sich dabei an Standards des
Deutschen Fußball-Bundes
(DFB) und des Niedersächsi-
schen Fußball-Verbandes (NFV).
„Kinder- und Jugendschutz ist
für uns keine Pflichtaufgabe,
sondern ein zentraler Bestandteil
unsererVereinsarbeit“, heißt es in
der Vereinsmitteilung. Das Ziel
sei es, dass sich alle Kinder und
Jugendlichen sicher fühlen und
mit Freude Fußball spielen.

Verbindliche Regeln für
Trainer und Betreuer

Ein zentraler Bestandteil ist ein
Verhaltenskodex für alle Mit-
arbeitenden. Dieser definiert kla-
re Regeln: respektvoller und

wertschätzender Umgang auf
Augenhöhe, konsequente Ab-
lehnung vonGewalt, Diskriminie-
rung oder Grenzüberschreitung
sowie klare Richtlinien für Kom-
munikation, Nähe und Distanz.
Mit der Unterzeichnung bekräfti-
gen alle Mitarbeitenden diese
Grundsätze. Verstöße werden
konsequent verfolgt – bis hin
zum Ausschluss aus dem TSV
Barsinghausen.

Klare Strukturen und
Ansprechpartner

Der Verein hat einen Kinder-
schutzbeauftragten benannt –
Malte Sahling. Darüber hinaus
gibt es mindestens zwei unab-
hängige Vertrauenspersonen
außerhalb des Vorstands als
niedrigschwellige Anlaufstelle.
Eltern und Kinder können sich
unter kinderschutz@tsv-bar-
singhausen.de an den Verein
wenden – auch anonym. „Es ist
immer richtig, nachzufragen

oder auf sein Bauchgefühl zu hö-
ren“, betont der Verein.

Prävention und klare Regeln
im Trainingsalltag

Alle Mitarbeitenden müssen vor
ihrer Tätigkeit ein erweitertes
Führungszeugnis vorlegen, das
alle vier Jahre erneuert wird. Sie
unterzeichnen eine Selbstver-
pflichtungserklärung und erhal-
ten eine verpflichtende Einfüh-
rung in das Schutzkonzept. Re-
gelmäßige Schulungen zu Kom-
munikation, Nähe-Distanz-Ge-
staltung und digitaler Sicherheit
sollen kontinuierliche Sensibili-
sierung gewährleisten.

Im Trainingsalltag gelten
strengeRegeln:DasVier-Augen-
Prinzip ist verbindlich – unbeauf-
sichtigte Einzelkontakte zwi-
schen Trainern und Kindern sind
nicht zulässig. Trainingssituatio-
nen müssen jederzeit einsehbar
sein. Private Treffen ohne Einbin-
dung Dritter sind untersagt. Bei

Fahrten gelten klare Aufsichtsre-
gelungen sowie getrennte
Schlafbereiche.

Digitale Kommunikation
mit klaren Grenzen

Das Konzept legt zudem beson-
deren Wert auf digitale Sicher-
heit. Private 1:1-Chats zwischen
Trainern und Minderjährigen oh-
ne Einbindung der Eltern sind
nicht zulässig. Es würden aus-
schließlich offizielle Kommunika-
tionswege genutzt. Foto- und Vi-
deoaufnahmen dürfen nur mit
vorheriger Einwilligung erfolgen.

Reaktionswege bei
Verdachtsfällen

Sollte es zu Auffälligkeiten kom-
men, sieht das Konzept einen
verbindlichen Interventionsleitfa-
den vor. Wahrgenommene Auf-
fälligkeiten würden dokumentiert
und dem Kinderschutzbeauf-
tragten mitgeteilt. Bei Bedarf

würden externe Fachstellen wie
das Jugendamt hinzugezogen.
In akuten Gefährdungssituatio-
nen erfolge umgehend die Kon-
taktaufnahme mit Polizei oder
Jugendamt.

Partizipation und
Weiterentwicklung

DieKinder undJugendlichensol-
len schließlich aktiv an Entschei-
dungsprozessen beteiligt wer-
den. Sie hätten jederzeit die
Möglichkeit, Anliegen oder Be-
schwerden zu äußern – über
niedrigschwellige und altersge-
rechte Beschwerdewege. Auch
Eltern würden systematisch ein-
bezogen und erhielten regelmä-
ßige Informationen.

Das Kinder- und Jugend-
schutzkonzept sowie der Verhal-
tenskodex sind abrufbar unter:

›www.tsv-barsinghausen.
de/kinderschutz.

VON TOBIAS WELZ

Göxer Kinderkino
mit Animationsfilm

Göxe. Der Verein Dorfgemein-
schaft Göxe lädt für Sonnabend,
30. Mai, zum „Göxer Kinderkino“
ins Feuerwehrhaus an der Leves-
ter Straße 12 ein. Beginn der Ver-
anstaltung ist um 15.30 Uhr, der
Einlass startet bereits ab 15 Uhr.
Der Eintritt ist kostenfrei. Gezeigt
wird einAnimationsfilmmit der Al-

tersfreigabe FSK 0. Ergänzt wird
das Kinderkino durch Spiel und
Spaß auf der Wiese rund um das
Feuerwehrhaus. Die Veranstalter
bieten zudem süße und herzhafte
Snacks sowie verschiedene Ge-
tränke an. Weitere Informationen
erhalten Interessierte per E-Mail
an info@dggoexe.de. (RED)

Tier der Woche
Erbse und Endivie

suchen neuen Halter

D ie Meerschweinchen
Erbse und Endivie su-
chen ein neues Zuhau-

se. Die Geschwister lebten
bishermit ihrenEltern ineinem
großen Gehege. Nach Anga-
ben des Tierschutzvereins
kamesnachmehrerenJahren
jedoch zu Streit zwischen Va-
ter und Sohn. Da eine Zusam-
menführung nicht gelang,
wurde die Gruppe getrennt.

Für zwei Gruppen fehlt im
bisherigen Zuhause inzwi-
schen der nötige Platz. Des-
halb sollen Erbse und Endivie
gemeinsam vermittelt wer-
den. Die beiden verstehen
sich gut undwerden nicht ein-
zeln abgegeben.

Die Meerschweinchen
sind etwa dreieinhalb Jahre

alt. Sie gelten als neugierig
und nehmen Leckereien wie
Gras, Löwenzahn oder Gurke
aus der Hand. Trotz ihrer Ähn-
lichkeit lassen sie sich unter-
scheiden: Erbse hat dunklere
Augen, die wie mit Kajal um-
randet wirken.

Wer Erbse und Endivie
kennenlernen möchte, kann
sich telefonisch oder per E-
Mail beim Tierschutzverein
melden.

Tierschutzverein Barsing-
hausen und Umgebung
Ludwig-Jahn-Straße 11a
30890 Barsinghausen
Telefon (05105) 7736777

›www.tierschutzverein-
barsinghausen.de

Erbse und Endivie werden ausschließlich gemeinsam vermittelt.
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persönlich – kompetent – nah

Ausverkauf wegen Geschäftsaufgabe
ab 26.05.2026

in der Altenhofstraße 13, Barsinghausen.

Verkauft wird
sämtliche vorhandene Ware, Ausstellungsküchen,

Dekomaterial, Laden- und Büroausstattung.

-ANZEIGE-
Ohne kochen gesund daheim essen
Der ASB-Menüdienst
• täglich frisch und heiß geliefert
• Lieferung an 365 Tagen im Jahr
• große Auswahl aus über 80 Gerichten

• keine vertragliche Bindung
• Menüs für besondere
Ernährungsanforderungen

ASB-Menüdienst
Telefon: (05105) 77 00 36 | menuedienst@asb-leine-weser.de

Ein leckeres, ausgewogenes Mittagessen – ganz ohne Einkaufen oder Kochen: Der ASB-
Menüdienst bringt Ihnen täglich frische Mahlzeiten direkt nach Hause. Ob dauerhaft,
vorübergehend oder einfach zur Entlastung im Alltag – wir sorgen dafür, dass gutes
Essen bequem auf den Tisch kommt. Unsere abwechslungsreichen Menüs werden
schonend zubereitet und heiß geliefert – auch am Wochenende und an Feiertagen.

Wir helfen hier und jetzt.
www.asb-leine-weser.de

Testen Sie uns
Interessierte Neukunden
und -kundinnen
laden wir gerne und
unverbindlich zu einem
kostenlosen Probemenü
ein (einmalig je ein
Menü pro Haushalt).
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